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drohne im BOs-einsatz
Berlin / hannover / Braunschweig (BB / nds). 
nicht nur nach der Gesetzesnovelle (wir berichte-
ten) zum einsatz unbemannter Luftfahrtsysteme 
(uas) steigt das interesse und die einsatzzahlen 
mit uas bei den Feuerwehr- und anderen ret-
tungskräften. nun besteht auch für den einsatz 
durch BOs rechtssicherheit hinsichtlich wer, 
was, wann, wo und wie einsetzen darf.
dies führte insbesondere in einschlägigen Foren, 
usergruppen, diskussionsforen zu einer fast „reli-
giös“ anmutenden diskussion über das geeigne-
te Flugsystem für einsatzkräfte.

dafür haben wir gemeinsam mit verschiedenen feu-
erwehren ein System konzipiert, welches von Profis 
mit einsatzkräften und für einsatzkräfte von A bis z 
aufgebaut wurde. ergebnis ist das BoS-uAS. 

nachfolgend sind die wichtigsten Merkmale dieses 
flugsystems zusammengefasst:

• wetter- und wasserfest
• einfache handhabung
• professionelle kameras thermal und rgB
• led-Strahler für dunkle gegenden
• Flugzeiten bis 40 Minuten bei einem Abflugge-

wicht von 4,9 kg
• keine nutzung von lithium-polymer-Akkus, 

sondern lithium-ionen-Akkus (leichter, weniger 
gefährlich, weniger anfällig)

• vollständig Made in germany
• in 3 Versionen: Quadrocopter, octocopter (X8) 

und X8 redundant (zertifizierbar bei AustroCon-
trol)

Als weitere Besonderheit sind die Systeme auch mit 
einer fernsteuerung erhältlich, welche wasser- und 
schlagfest und natürlich auch mit handschuhen per-
fekt bedienbar sind
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eine drohne mit externer Stromverbindung für einen mehr-
stündigen einsatz stellte die firma Copting vor.

Studie einer rettungsdrohne auf der CeBit 2016

präsentation einer drohne außerhalb und innerhalb von ge-
bäuden mit einem gekennzeichneten landeplatz

weitere Berichte auf dieser homepage unter 
FeuerWehr-Journal / Brandschutztechnik:

23.01.17 Multicopter unterstützt einsatzkräfte 
10.03.17 einsatz von feuerwehr-drohnen
21.03.17 die CeBit unter Sicherheitsaspekten  
    gesehen

ein negativbeispiel:

Gefährlicher Eingriff in den Luftverkehr

Wildeshausen, Lk. Oldenburg (nds), 29.05.17
in einer höhe von ca. 1.000 Metern wurde durch ein Besat-
zungsmitglied während eines Linienfluges von Amsterdamm 
nach Bremen eine drohne gesichtet. die drohne soll dem 
flugzeug im luftraum zwischen dem ganderkesee-flugplatz 
und -ortskern ziemlich nahe gekommen sein. gott sei dank 
kam es zwischen flugzeug und drohne zu keinem zusammen-
stoß.
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